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TOD DES ADVAITA-LEHRERS RAMESH BALSEKAR 
 

Nichts außer Bewusstsein 
 

Ramesh S. Balsekar (*1917) ist am 27. 
September 2009 im Alter von 92 Jahren 
friedlich in seinem Haus in Mumbai 
(Bombay) gestorben. Er galt als einer der 
großen Advaita-Lehrer unserer Zeit, der 
die Lehre der Nicht-Dualität einem 
breiten westlichen Publikum zugänglich 
macht.  

Ramesh zeigte die Grenzen menschlicher 
Entscheidungsfreiheit auf: Zwar kann der 
Mensch seinem Denken gemäß autonom 
handeln, doch dieses Selbst entspricht „dem 
Willen Gottes“, der die Welt als göttliches Spiel 
inszeniert. Es gibt somit nichts außer 
Bewusstsein. Getrennt fühlen wir uns nur 
deshalb, weil ansonsten zwischenmenschliche 
Wechselwirkung in diesem göttlichen Spiel 
nicht möglich wäre. 

Mit dieser Einsicht wächst ein Verständnis 
dafür, dass letztlich die größte Freiheit in einer 
vollständigen Hingabe an das Göttliche liegt. 
Wer die eigene unpersönliche Natur erkennt, 
löst sich von Begriffen wie Schuld und 
Schuldzuweisung, was zu vollkommener 
Harmonie mit der Umgebung führt.  

Mit den Worten von Ramesh: „Wenn man 
verstanden hat, dass das Selbst, das Ich Bin, 
das Bewusstsein – Was-Wir-In-Wirklichkeit-Sind 
– sowohl Handelnder als auch Beobachter ist, 
dann wird man auch erkennen, dass es nicht 
nur überflüssig ist, unsere täglichen Aktivitäten 
aufzugeben, sondern dass es im Gegenteil 
erstrebenswert ist, unser normales Leben 
weiterzuführen. Wir machen weiter in dem 
tiefstmöglichen Verstehen, dass wir (als 
phänomenale Objekte) innerhalb der Totalität 
des Ablaufs der Manifestationen „gelebt 
werden“. Die angebliche Handlungsfreiheit des 

„Ich“ ist nichts weiter als eine Illusion. Die 
ganz normalen täglichen Aktivitäten ohne das 
Gefühl der Täterschaft sind die besten 
Voraussetzungen, um die plötzliche Erleuchtung 
geschehen zu lassen.“ (aus: Ramesh S. 
Balsekar: Wen kümmert`s?, J. Kamphausen, S. 
183) 

Rameshs Vorträge und Belehrungen waren 
keineswegs trocken, sondern bestachen stets 
durch einen tief berührenden, spontanen 
Humor, der seine Weisheitspilosophie in höchst 
anschaulichen Legenden, Anekdoten und 
Witzen zu vermitteln vermochte. Dabei 
schöpfte er aus den Lehren seines Gurus Sri 
Nisargadatta Maharaj, Buddhas, Ramana 
Maharshis, verschiedenen taoistischen Meistern, 
Wie Wui Wie und hinduistischen Schriften wie 
der Bhagavad Gita.  

 

Ramesh hat in London Wirtschaft studiert und 
war bis 1977 Präsident der „Bank of India“. Erst 
nach seiner Pensionierung kam er in Kontakt 
mit Sri Nisargadatta Maharaj und übersetzte die 
Gespräche seines Gurus mit dessen Schülern 
aus dem Maharathi ins Englische.  Er begann 
1982, selbst zu lehren und schrieb in den 
folgenden Jahren mehr als 20 Bücher. Seine 
Belehrungen hielt er vor allem in Indien, 
Deutschland und den USA ab. 
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BÜCHER VOM AUTOREN 

 

 
 

Bei J. Kamphausen sind von Ramesh 
S. Balsekar folgende Titel 
erschienen: 

Bücher: 

- Pointers.  Wegweisende Gespräche 
mit Sri Nisargadatta Maharaj. ISBN 
978-3-933496-44-7 (J.Kamphausen) 

- Und so geschah es, dass... Seine 
Lehre in Geschichten und 
Anekdoten. ISBN 9783-89901-037-4 
(J.Kamphausen) 

- Wen kümmert’s? ISBN 978-3-
933496-54-6 (J.Kamphausen) 

DVD: 

Das kosmische Geheimnis. ISBN 978-
3-89901-062-6 (J.Kamphausen) 

ÜBER DEN VERLAG 
 
Führt dieses Werk zur „Meisterschaft im 
Leben“? Hilft es, Lebenskunst zu 
entwickeln?  

Das sind die Fragen, die J.Kamphausen 
bei der Auswahl seiner Titel 
leiten. „Meisterschaft“ gilt dabei nicht 
als ein fernes Ziel, sondern beschreibt 
den Grad der Offenheit gegenüber dem 
Leben in seiner Vielfalt. Jeder Mensch 
nähert sich auf seinem 
Entwicklungsweg seinen Stärken, 
Talenten, seiner Kraft und Bewusstheit, 
seinem Glück und seiner 
Essenz. Mit seinen 
Veröffentlichungen möchte der 
Verlag diese Bewegung inspirierend und 
unterstützend begleiten. 

Seine erfolgreichsten Autoren sind 
u.a. Eckhart Tolle, Neale Donald 
Walsch, ColinTipping, David Deida, 
Willigis Jäger, Eva-Maria Zurhorst, 
Stephen Levine, Maharishi Mahesh Yogi, 
Ron Smothermon, Ramesh Balsekar und 
Sri Nisargadatta Maharaj. 

In der Mediengruppe* steht J. 
Kamphausen für profundes Wissen und 
Know How bei der Entwicklung von 
Selbstkompetenz, innerer Freiheit 
und sozialer Verantwortung. 

* Die J. Kamphausen Mediengruppe mit 
den Verlagen J.Kamphausen, Aurum, 
Theseus, Lüchow und LebensBaum sowie 
der Tao Cinemathek wurde 1983 in 
Bielefeld gegründet und beschäftigt 
heute 25 feste und freie Mitarbeiter. Das 
Lieferprogramm umfasst mehr als 700 
Titel aus den Themenbereichen 
Spiritualität, ganzheitliche Gesundheit 
und Wirtschaft. Einzelne Titel erreichen 
Auflagen von bis zu 450.000 Exemplaren. 
Der Jahresumsatz liegt bei vier Millionen 
Euro (2009). 

 

 

PRESSEKONTAKT 

 

Marianne Nentwig 
Presse & Öffentlichkeitsarbeit 

J.Kamphausen | TAO 
Cinemathek | 

Perlacherstraße 6A 
82031 Grünwald 

Fon +49 (0)89 64 94 98 65 

Fax +49 (0)89 64 94 98 66 
m.nentwig@j-kamphausen.de 

 

Weitere Pressemitteilungen und 
Infos finden Sie im Pressebereich 
unter:  
www.weltinnenraum.de 

 

Auf Wunsch stellen wir Ihnen 
gerne druckfähiges Bildmaterial 
für Ihre Berichterstattung zur 
Verfügung. 

 

Abdruck honorarfrei, Beleg 
erbeten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


